
  

 

 

 

 

 

 

  

 



NUZ-Hoigarte im

Musikheim-Stüble
Willkommen sind ältere Menschen, die Ge-

sellschaft suchen, sich mit ihrer (Lebens-) 

Erfahrung, ihrem Wissen und Können ein-

bringen oder – trotz abnehmender Kräfte – 

einfach dazugehören wollen. 

Der Verein für Nachbarschaftliche Unterstütz-

ung und Zeitvorsorge (NUZ) will gemäß sei-

nem Motto „Nützlich sein – gebraucht wer-

den – dazugehören – zusammenhalten“  

der Vereinsamung, Nutzlosigkeit und Lange-

weile betagter Menschen entgegenwirken und 

für Jung und Alt ein freundliches Klima gegen-

seitiger Wertschätzung schaffen. 
  

Wo hot´s a gmietliche Stube? – Wo hot ma Zeit zum Singe, Musig moche, 

zum Zulose und Verzölle, zum Spiele, Zemedhocke und Hoigarte? 

Wo geit´s allad an guate Roat?        –          Im Musikheim-Stüble! 
 



  

 
für ältere Menschen: 
„einfach dazugehören“ 
 
 
 
2. und 4. Montag im Monat 
14:00 bis 17:00 Uhr 
 

 
Kontakt und fachliche 
Leitung: 
 

Judith Thoennes 
mit NUZ-Team 
Telefon: 08363-8690 
 

 
Gruppe für pflegende und 
betreuende Angehörige: 
 

Erster Montag im Monat 
17:30 bis 19:00 Uhr 
 

NUZ-Aktivenkreis: 
 

Erster Dienstag im Monat 
17:30 bis 19:00 Uhr 
 

Kontakt und fachliche 
Begleitung: 
 

Brigitte Pal 
Dipl. Pädagogin (Univ.) 
Telefon: 0151-25328906 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Musikheim-Stüble 
Am Wiesele 2 
87459 Pfronten-Weißbach 
 

Diese NUZ-Projekte sind gefördert durch: 

 

 

Ein Ort, wo ältere Menschen zu-
sammenkommen, einander zu-
hören, miteinander hoigarten, 
Gedichte und Anekdoten bei-
steuern, Erinnerungen aus-
tauschen, mit großer Freude alte 
Lieder singen, karteln und 
spielen, und sich gegenseitig 
unterstützen. Und wenn nötig, 
findet man auch Rat, Hilfe, Er-
munterung und Trost. 
 

Wenn bei Ihnen/Ihren Ange-
hörigen ein „erhöhter Betreu-
ungsbedarf“ festgestellt wird, 
können Sie die Dienste von 
NUZ e.V. der Pflegekasse in 
Rechnung stellen. 

 
 
 
 
 

 

 Besuchen Sie uns auch auf: 
www.nuz-pfronten.de 
Telefon: 08363 - 8066 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln der 

Arbeitsgemeinschaft der Pflegekassenverbände 

in Bayern (soziale Pflegekassen) und der Privaten 

Pflegepflichtversicherung gefördert. 

http://www.nuz-pfronten.de/

